
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

GEMEINDE BODENWÖHR

BODENWÖHR

Wasserwacht.HeuteWintertraining
im Hallenbad Neunburg. Abfahrt ist
um 18.30 Uhr in Bodenwöhr (Bushal-
testelle FischerHaus) und um 18.35
Uhr in Blechhammer (Bahnhof). Inte-
ressierte sind zum Schnuppertrai-
ning willkommen. (mz)

Frauensingkreis.Mittwoch, 19 Uhr,
Probe im Pfarrheim.

Pfarrbüro. Heute, 17 bis 18 Uhr,
Sprechstunde.

TV-Männergymnastik. Heute, 18.30
Uhr, in der Hammerseehalle.Wer sich
informieren will, ist zu einer Schnup-
perstunde willkommen. Info bei Inge
Zimmer, Tel. (0 94 34) 578.

Freizeitvolleyball. Heute, 19.30 Uhr,
in der Hammerseehalle. Am 31. Janu-
ar entfällt der Sporttreff. Infos unter
www.pit-bodenwoehr.de.

TV-Gymnastikkurse. Dienstag, 9
Uhr,Wirbelsäulengymnastik; am
Mittwoch entfallen die Wirbelsäulen-
gymnastik und die gesundheitsorien-
tierte Fitnessstunde; Donnerstag, 9
Uhr,Wirbelsäulengymnastik. Die Kur-
se finden alle im Gymnastikraum des
TV-Vereinsheimes statt. Anmeldung
und Info bei Inge Zimmer, Telefon
(0 94 34) 578.

Reservistenkameradschaft. Am
Samstag Herrenabendmit Winter-
grillen bei Herbert Schießl. Beginn: 18
Uhr. Bitte Teller, Besteck und Bier-
krugmitbringen. Die Jahreshauptver-
sammlung ist am 6. Februar, 10 Uhr,
im Vereinslokal Gasthof Schießl.

Kath. Frauenbund.Nach den Got-
tesdiensten amWochenende in der
Pfarrkirche und der Marienkirche bie-
tenMitglieder des Katholischen Frau-
enbundes Blumen zumKauf an. Der
Erlös fließt der Leprahilfe zu. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Sportverein. Für das bevorstehende
40-jährige Jubiläum des SVAlten-
/Neuenschwand sucht der Verein Bil-
der aus der Gründungszeit. An-
sprechpartner dafür ist Werner
Zischka, Telefon (09 34 34) 26 91.

SRKK. Freitag Teilnahme an der
Kommando-Übergabe an den neuen
Kompaniechef der 6. Kompanie des
LogBtl4 in Roding, zugleich Verab-
schiedung von Hauptfeldwebel Frank
Wunder. Gemeinsamen Abfahrt ist
um 9Uhr beim ehemaligen Gemein-
dehaus in Altenschwand. Teilnahme-
meldung beim 1. Vorsitzenden Erwin
Gruber. Die Jahreshauptversamm-
lungmit Neuwahl ist am Freitag um
19 Uhr imGasthaus Schuhbauer. (tgl)
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MARKT BRUCK
Bund Naturschutz, Ortsgruppe
Bruck. Freitag, 28. Januar, 19.30 Uhr,
Monatsversammlungmit Jahres-
rückblick im Gasthof Berger. (mz)

Rentnertreff.Dienstag, 14 Uhr, im
Marktcafé „Kneiperl“.

SpVgg, Damengymnastik. Heute, 19
Uhr, in der Volksschulturnhalle, an-
schließend ab 20 Uhr Ausdauer- und
Fitnesstraining.

Natur- und Wanderfreunde. Freitag,
19.30 Uhr, Kegelabend im Freizeit-
zentrum. (tlf)
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GOTTESDIENSTE

PFARREI BRUCK

Montag: 16 Uhr Rosenkranz, 18.15
Uhr Seniorenheimmesse (Familie Os-
wald Bindl für verst. Vater Georg
Bindl, Brüder und Schwager Alfons).
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
Uhr Abendmesse (Josef Meier für
verst. Cousine RosaWalter; Mitge-
denken: Anni Gleixnermit Kindern für
verst. Ehemann und Vater, Eltern,
Schwiegereltern und Verwandte;
Manfred Kellner für verst. Schwieger-
eltern und Verwandte). Mittwoch: 9
Uhr Hausfrauenmesse (Barbara Ber-
nauer für verst. Mutter Katharina
Gleixner, Tochter Erika und Brüder),
16 Uhr Rosenkranz, 18.15 Uhr Senio-
renheimmesse (Gisela LeRoy für
verst. Ehemann, dessen Eltern und
für die Armen Seelen). Donnerstag:
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe
(Familie Willi Glomann für verst. Mut-
ter Gertraud Glomann und Angehöri-

ge; Mitgedenken: Karl, Josef und Ve-
rena Senft für verst. Großeltern;
MMC für verst. Johann Forster). Frei-
tag: 16 Uhr Schülermesse (Familie
Feldmeier zu Ehren der Mutter Got-
tes und der hl. Schutzengel; Mitge-
denken: Nothas für verst. Konrad
Prechtl), 16.40 Uhr Rosenkranz, 18.15
Uhr Seniorenheimmesse (Marianne
Vanino für verst. Irene Vater und
Hans Vitzthum). Samstag: 16.30 Uhr
Rosenkranz, 17 Uhr Vorabendmesse
(Familie Michael Ochsenbauer für
beiderseits verst. Eltern und Ver-
wandte; Mitgedenken: Geschwister
Schächerer für verst. Eltern, Bruder
Georg und Schwägerin Annemarie;
Heidi Schmid für verst. Oma Anna
Stopf und Vater Franz Fischer).
Sonntag: 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst,
10 UhrMesse (Hans Seidl für verst.
Ehefrau Irene, Eltern, Großeltern und
Schwester Helga; Mitgedenken: Hel-

ga Schwab für verst. Mutter Betty
Käsbauer zumGeburtstag; Christa
Turischew für verst. Ehemann und El-
tern), 14 Uhr Rosenkranz, 18.15 Uhr
Seniorenheimmesse (Peter Falter-
meier für verst. Eltern, Geschwister
und Schwiegervater; Mitgedenken:
Josef Hochmuth für verst. Eltern und
Schwager Eckmut Fries; Schülerjahr-
gang 1931/32 für verst. Johann Fors-
ter). (tlf)
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PFARREI BODENWÖHR

Montag 8.30 UhrMesse (Kolb für
verst. Bruder Franz Haas / Antonius-
Opferstock nachMeinung der Spen-
der). Dienstag, in Blechhammer 9
UhrMesse (Lebendiger Rosenkranz
für verst. Mitglieder Anna Kosina und
BarbaraWallinger). Mittwoch, keine
Messe. Donnerstag, 17.30 Uhr Rosen-
kranz, 18 UhrMesse (Gunda Zwerenz

für verst. Mutter z. Stg.). Freitag, in
Blechhammer: 17.30 Uhr Rosen-
kranz, 18 UhrMesse (Rosa Schneider
für verst. Bruder Franz Göttler).
Samstag, 17.30 Uhr Rosenkranz und
Beichte, 18 Uhr Pfarrmesse. Sonntag,
in Blechhammer 7.45 Uhr Beichte,
8.15 UhrMesse (Lothar Meier,Wind-
mais, für verst. Simon Beer); Pfarrkir-
che: 9.30 Uhr Messe (Regina Strahl
für verstorbene Eltern und Schwie-
gervater). (tgl)
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ALTEN-/NEUENSCHWAND

Montag, 16 Uhr Schülermesse (für
verst. Eltern). Dienstag, 18 Uhr in Al-
tenschwandMesse (Gabriele Seitz
für verst. Mutter z. Stg., Vater und
Bruder / Rosa Spandl für verst. El-
tern und Bruder). Mittwoch, 18 Uhr
Messe (Marie-Luise Birzermit Kin-
dern für verst. Ehemann und Vater z.

Stg. / Kreszenz Heinfling für verst. El-
tern und Schwiegereltern). Donners-
tag, 18 Uhr in AltenschwandMesse
(Nicole Ippisch für verst. Tante Brigit-
te / Katharina Fritsch für verst. Ange-
hörige). Freitag, 18 UhrMesse (Au-
gust Bösl für verst. Vater z. Stg., Mut-
ter und Geschwister / Johann Haberl
für verst. Geschwister und Schwäge-
rinnen). Samstag, 17.30 Uhr Rosen-
kranz für den Frieden und Beichte, 18
Uhr Vorabendamt (Johann Gruber
für verst. Vater z. Stg. undMutter /
Geschwister Dirmeyer für verst. Va-
ter z. Stg. undMutter / Hildegard
Seebauer für verst. Eltern). Sonntag,
9.30 Uhr Amt (Johann Hartinger für
verst. Mutter z. Stg. und Vater / Irm-
gard Zirngibl für verst. Ehemann z.
Stg. / Paula Grabinger für verst. El-
tern und Bruder / Anna Stangl für
verst. EhemannMichael). (tgl)
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KURZ NOTIERT

Kurs mit Flexi-Stab
BODENWÖHR.Der Turnverein bietet
wieder einen Kurs „Flexi-Stab“mit
Übungsleiterin RenateWallinger an.
Der Kurs beginnt amMontag, 7. Febru-
ar, um 19Uhr imGymnastikraum des
TV-Vereinsheimes und ist gedacht für
Fortgeschrittene, die schonGrund-
kenntnisse bzw. schon einmalmit
dem Flexi-Stab trainiert haben. Bei ge-
nügender Beteiligung ist auch ein An-
fängerkurs geplant. Das erste Treffen
dafürwäre amMontag, 7. Februar, um
18Uhr ebenfalls imGymnastikraum
des TV-Vereinsheimes. Anmeldung
und Infos bei RenateWallinger, Tele-
fon (0 94 34) 21 59. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ball der Kolpingsfamilie
BRUCK.Die Kolpingsfamilie Bruck ver-
anstaltet am Samstag, 12. Februar, wie-
der ihren Traditionellen Schwarz-
weiß-Ballin derMehrzweckhalle. Auf
die Besucherwarten die traditionelle
Eröffnungspolonaise undweitere Ein-
lagen. Für Unterhaltung, Tanzmusik
und gute Laune sorgt die Band „Tequi-
la Sunrise“. Einlass ist ab 19 Uhr, Be-
ginn ist um 20Uhr. Der Kartenvorver-
kauf findet am Samstag, 5. Februar,
von 17.30 bis 19 Uhr und am Sonntag,
6. Februar, von 10 bis 11.30 Uhr im Ju-
gendheim statt. (tfe)

BODENWÖHR. „Mit diesem Empfang
wollen wir, die wir in politischer, wirt-
schaftlicher und kultureller Verant-
wortung stehen, ein deutliches Zei-
chen setzen und den Menschen unse-
rer Gemeinde, die unsere Lebensge-
meinschaft maßgeblich positiv prä-
gen, und auch geprägt haben, unsere
Dankbarkeit und unsere Wertschät-
zung zum Ausdruck bringen.“ Mit die-
ser Aussage begrüßte der Boden-
wöhrer Bürgermeister Richard Stabl
nach einem musikalischen Gruß
durch den Männergesangverein Bo-
denwöhr den großen Kreis der Gäste
beim Neujahrsempfang der Gemeinde
Bodenwöhr am Freitagabend in der
Hammerseehalle. „Wir wollen sie da-
mit aber auch motivieren, in ihrer Ar-
beit fortzufahren, ihr Können, ihre
Ideen und ihren Idealismus in unsere
Gemeinschaft einzubringen.“

Großes Potenzial vorhanden

Nach einer Gedenkminute für die
2010 Verstorbenen sagte Stabl, dass es
im vergangenen Jahr auch Freude, Er-
folge und Wachstum und somit auch
zusätzliche Ansiedlungen undArbeits-
plätze gegeben habe. „Es steckt ein gro-
ßes Leistungsvermögen in unserer Ge-
meinde, sich auch in Zukunft gut zu
entwickeln.“ Arbeit, Bildung, Freizeit,
soziales Zusammenwirken mit den
Firmen, Vereinen und Initiativen als
Klammern seien die Säulen, die das
Gemeinwesen stützen. „Wir stellen
uns der Herausforderung der demo-
grafischen Entwicklung“ betonte
Stabl. Nicht nur zusammen mit den

Senioren, sondern mit allen Beteilig-
ten werde ein Familienkonzept erar-
beitet. Der Generationentag im Früh-
jahr sei ein Ergebnis daraus.

Stabl sprach sich für lokale Netz-
werke aus, um dem Wettbewerb um
Bürger, Firmen, Übernachtungszah-
len, Infrastruktur und Lebensqualität
begegnen zu können. Bodenwöhr sei
zu jeder sinnvollen Zusammenarbeit
bereit. „Bestehende Strukturen über-
prüfen, das Gute ausbauen, das Über-
holte abschütteln, um Kraft für Neues
zu haben“, gab Stabl die Marschrich-
tung vor. Der Status als „Staatlich an-
erkannter Erholungsort“ soll gesichert
werden.

Geld ist 2011 auch in Bodenwöhr
ein Thema. „Wir haben nicht viel fi-
nanziellen Spielraum“, so Stabl, „des-
halb müssen wir aus jedem Euro im-

mer ein bisschen mehr machen – mir
ist davor nicht bange“. Dafür sei aber
Zusammenhalt notwendig, quer über
Parteigrenzen, Ortsteile und Generati-
onen hinweg.

Stabl sprach auch das Gutachten
des „Zukunftsrats“ der Bayerischen
Staatsregierung an. Danach soll sich
die Politik auf einige zu fördernde
Leistungszentren konzentrieren. Die
davon nicht erfassten Bereiche, wer-
den zu Resträumen degradiert, die al-
lenfalls noch die Funktion eines Erho-
lungsgebietes haben sollen. Dies wür-
de nach Stabls Meinung zu einer Spal-
tung des Freistaats führen. Gerade die
Vielfalt und die Symbiose unterschied-
lichster Strukturen in Stadt und Land
sei die Stärke Bayerns. „Dies muss und
soll auch in Zukunft so bleiben“ for-
derte Stabl.

Die „Flausen“ austreiben

Die Bodenwöhrer Sänger sangen dann
das Lied vom „Lustigen
Hammerschmiedg’selln“ und „Boden-
wöhr ist mein Zuhause“ und bereite-
ten so Landrat Volker Liedtke das Podi-
um. Für ihn ist die Bilanz Bodenwöhrs
positiv, die Bürger könnten mit Opti-
mismus in die Zukunft schauen. Liedt-
ke unterstützte die Aussage von Stabl.
Kirchturmpolitik sei hier nicht ange-
sagt, die Kommunen müssten für den
Wettbewerb gestärkt werden, damit
sie sich den Herausforderungen stel-
len können. Die „Flausen“ des Zu-
kunftsrats müssen ausgetrieben wer-
den. „Wir wollen beweisen, dass man
bei uns gut leben und auch arbeiten
kann“motivierte der Landrat.

„Nutzen sie die Gelegenheit, mitei-
nander zu sprechen, sich noch besser
kennenzulernen und sich auszutau-
schen. Wer sich besser kennt, der ver-
steht sich besser.“ Damit lud Bürger-
meister Richard Stabl zum abschlie-
ßend Stehempfang. (tgl)

Stabl: DasGute ausbauenund
dasÜberholte abschütteln
NEUJAHRSEMPFANGDer Boden-
wöhrer Bürgermeister Ri-
chard Stabl und Landrat Vol-
ker Liedtke kritisieren die
Aussagen des Zukunftsrates.

Zahlreiche Gäste waren zum Neujahrsempfang in die Hammerseehalle gekommen. Fotos: tgl

Bürgermeister Richard Stabl hieß die
Gäste willkommen.

BRUCK. Ludwig Birner ist seit 1. Sep-
tember 2007 als geschäftsleitender Be-
amter in der Marktverwaltung tätig.
Er begann im mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst beim Markt
Bruck, absolvierte den Aufstieg in den
gehobenen Dienst und war dann als
Kämmerer in der Marktverwaltung tä-
tig. Birner erfüllte seine Aufgaben stets
zuverlässig, weshalb der Marktge-
meinderat am 21. Dezember 2010 be-
schlossen hat, ihn mit Wirkung zum
1. Januar vom Verwaltungsamtmann
zum Verwaltungsamtsrat zu beför-
dern. Bürgermeister Hans Frankl hän-
digte ihm die Ernennungsurkunde aus
und gratulierte zur Beförderung. (tlf)

ZumAmtsrat
befördert
PERSONALGeschäftsleiter
Ludwig Birner steigt in der
Marktverwaltung auf.

Ludwig Birner (links) nahm von Bür-
germeister Hans Frankl die Ernen-
nungsurkunde entgegen. Foto: tlf
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90 JAHRE BODENWÖHR

➤ In diesem Jahr steht ein kleines Jubi-
läum an: 90 Jahre Gemeinde Boden-
wöhr.
➤ Mit Schreiben des Staatsministeri-
ums des Innern vom 21.März 1921 wur-
de die Gemeinde Neuenschwand in die
Gemeinde Bodenwöhr umbenannt und
der Sitz nach Bodenwöhr verlegt. (tgl)
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